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Januar 2019 

 

Stellenausschreibung 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter/Wissenschaftliche Mitarbeiterin  

(TVL-E 13, Umfang 75%) 
 

Achtung: Neue Frist (31. Januar 2019) 

 

Am Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Recht der Wirtschaftsregulierung und Medien ist zum 

nächstmöglichen Termin eine Stelle als wissenschaftlicher Mitarbeiter/wissenschaftliche 

Mitarbeiterin (TVL-E 13, Umfang 75%) zu besetzen Die Arbeitszeit kann nach Absprache mit 

dem Lehrstuhlinhaber flexibel eingeteilt werden.  

Die durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) finanzierte Stelle ist nach Maßgabe 

des WissZeitVG auf zwei Jahre befristet. Bei Bedarf wird eine Weiterbeschäftigung unter 

dem Vorbehalt ihrer Finanzierbarkeit angestrebt und ermöglicht. Die Stelle ist eine reine For-

schungsstelle ohne Lehrverpflichtung. 

Im Rahmen eines Promotionsvorhabens dient die Stelle ausschließlich der Entwicklung und 

Bearbeitung eines von der DFG geförderten Projekts. Hierzu soll der Stelleninhaber/die Stel-

leninhaberin unter der Betreuung des Lehrstuhlinhabers an der Thematik „Vergleichende 

Bewertung des Einsatzes der Genom- und Epigenom-Editierung in der Medizin: Ethische, 

rechtliche und soziale Implikationen (COMPASS-ELSI)“ forschen. Eine Beschreibung dieses 

Projektes findet sich unter https://www.uni-mannheim.de/news/dfg-antrag-zu-genome-edi-

ting-projekt-bewilligt/. Zudem steht der Lehrstuhlinhaber für Auskünfte gerne zur Verfü-

gung. 

Eine Zusammenarbeit mit weiteren Projektbeteiligten, insbesondere mit der Projektpartne-

rin Prof. Dr. Dr. Eva Winkler, Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) der Universi-

tät Heidelberg und des Deutschen Krebsforschungszentrums (https://www.nct-heidel-

berg.de/forschung/nct-core-services/nct-epoc.html), wird erwartet. Gleiches gilt für die 

Durchführung von oder die Mitwirkung an projektbezogenen wissenschaftlichen Veranstal-

tungen und Publikationen. Teile der Projektarbeit erfolgen in Englisch. 

Voraussetzung für die Einstellung ist eine mindestens mit dem Prädikat „vollbefriedigend“ 

abgeschlossene Erste Juristische Prüfung (sowohl im universitären als auch im staatlichen 

Teil) oder eine mit dem Prädikat „vollbefriedigend“ abgeschlossene Zweite Staatsprüfung so-

wie sehr gute bis fließende Englischkenntnisse. Vorkenntnisse zu rechtlichen Aspekten der 

Biomedizin sind willkommen, aber nicht zwingend erforderlich. Bei schriftlichen Vornoten, 

die ein Prädikat im Staatsteil erwarten lassen (ab ca. 8,5 Durschnittspunkten), sind Bewer-

bungen auch schon vor Abschluss der mündlichen Prüfungsphase zu Beginn d. J. erwünscht. 
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Nähere Informationen zum Lehrstuhl und seinen Schwerpunkten finden Sie unter 

https://www.jura.uni-mannheim.de/mueller-terpitz/. 

Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehin-

derte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eig-

nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt eingestellt. Die Universität Mannheim 

strebt an, den Anteil von Frauen zu erhöhen und fordert daher entsprechend qualifizierte 

Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit Ihrem Lebenslauf und den übli-

chen Leistungsnachweisen bis zum 31. Januar 2019 an: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Universität Mannheim 

Fakultät für Rechtswissenschaft und Volkswirtschaftslehre 

Abteilung Rechtswissenschaft 

Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Recht der Wirtschaftsregulierung und Medien 

Prof. Dr. Ralf Müller-Terpitz 

Schloss Westflügel 

68131 Mannheim 

Ihre Bewerbung können Sie auch per E-Mail im PDF-Format als eine Datei an lehrstuhl.muel-

ler-terpitz@uni-mannheim.de senden.  

Datenschutz 

Bitte beachten Sie, dass Gefährdungen der Vertraulichkeit und der unbefugte Zugriff Dritter bei einer Kommuni-
kation per unverschlüsselter E-Mail nicht ausgeschlossen werden können. Die Rücksendung der eingereichten 
Unterlagen erfolgt nur bei gleichzeitiger Übersendung eines ausreichend frankierten Rückumschlags. Andernfalls 
werden sie nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens nach den Vorgaben des Datenschutzrechts vernichtet. 
Elektronische Bewerbungen werden entsprechend gelöscht. Informationen zur Erhebung von personenbezoge-
nen Daten bei der betroffenen Person nach Art. 13 DS-GVO können Sie dem Bereich „Stellenanzeigen“ der Uni-
versitätshomepage entnehmen. 


